Mietvertrag





Zwischen	                         Vermieter



Vor- und Zuname,�� FORMULARTEXT ��–––––� ��Straße, Nr. Ort�� FORMULARTEXT ��–––––���vertreten durch�� FORMULARTEXT ��–––––����

Mieter��Vor- und Zuname�� FORMULARTEXT ��–––––���Ehepartner / 2. Mieter�� FORMULARTEXT ��–––––���z.Zt. wohnhaft in�� FORMULARTEXT ��–––––���Straße Nr, Ort�� FORMULARTEXT ��–––––���wird folgender Mietvertrag geschlossen:���Mietobjekt��Anschrift�� FORMULARTEXT ��–––––�

��Vermietet werden�� FORMULARKONTROLLFELD ��                         Haus

� FORMULARKONTROLLFELD ��                         möbliert�� FORMULARKONTROLLFELD ��            abgeschlossene Wohnung 

� FORMULARKONTROLLFELD ��            möbliert �� FORMULARKONTROLLFELD ��               Zimmer

� FORMULARKONTROLLFELD ��               möbliert���� FORMULARKONTROLLFELD ��      gewerbliche Einheit

� FORMULARKONTROLLFELD ��                         möbliert

�sonstige Vereinbarungen:

� FORMULARTEXT ��–––––��� FORMULARTEXT ��–––––�        qm der gesamten

                  Wohnfläche���Beschreibung der Wohnräume u. Möblierung, u. Nutzung von Gemeinschaftsanlagen  siehe Anlage.���� FORMULARKONTROLLFELD ��     Garagen           � FORMULARTEXT ��–––––�    Anzahl�� FORMULARKONTROLLFELD �� Stellplätze        � FORMULARTEXT ��–––––�          Anzahl���

Mietdauer�� �Beginn des Mietvertrages: � FORMULARTEXT ��–––––����� FORMULARKONTROLLFELD ��  Er läuft auf unbestimmte Zeit.���� FORMULARKONTROLLFELD ��  Er läuft auf bestimmte Dauer von � FORMULARTEXT ��–––––� Jahren,���endet somit am  � FORMULARTEXT ��–––––�

notwendige Begründung (1):

� FORMULARKONTROLLFELD �� Eigennutzung durch � FORMULARTEXT ��–––––�

� FORMULARKONTROLLFELD �� Renovierung / Beseitigung:  � FORMULARTEXT ��–––––�

� FORMULARKONTROLLFELD �� sonstige Gründe      � FORMULARTEXT ��–––––����räumt der Vermieter die Wohnräume nach Beendigung nicht, und duldet der Vermieter dies wissentlich,  so geht das Mietverhältnis nach 14 Tagen in ein unbefristetes über.�� 

Der Mieter hat bei Vertragsabschluß die oben genannten Gründe für die Befristung zur Kenntnis genommen. ��



Beschreibung der Mieträume��� FORMULARKONTROLLFELD ��   � FORMULARTEXT ��–––––� Zimmer�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Bad ohne WC�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Diele�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Speisekammer��� FORMULARKONTROLLFELD ��   Küche�� FORMULARKONTROLLFELD ��   WC in der Wohnung�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Balkon (e)�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Abstellraum��� FORMULARKONTROLLFELD ��   Kochnische�� FORMULARKONTROLLFELD ��   WC im Haus�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Loggia (en)�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Kellerraum��� FORMULARKONTROLLFELD ��   Bad mit WC�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Dusche�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Terrasse (n)�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Dachbodenanteil��� FORMULARKONTROLLFELD ��   �� FORMULARKONTROLLFELD ��   �� FORMULARKONTROLLFELD ��   �� FORMULARKONTROLLFELD ��   ��Der Mieter ist berechtigt, folgende gemeinschaftliche Einrichtungen und Anlagen nach Maßgabe der Hausordnung mitzubenutzen.��� FORMULARKONTROLLFELD ��   Waschküche�� FORMULARKONTROLLFELD ��  Trockenboden�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Garten�� FORMULARKONTROLLFELD ����Die Wohnung ist ausgestattet mit��� FORMULARKONTROLLFELD ��    Zentralheizung �� FORMULARKONTROLLFELD ��   Sat-Anlage��� FORMULARKONTROLLFELD ��    Zentrale Warmwasserversorgung �� FORMULARKONTROLLFELD ��   Gemeinschaftsantenne��� FORMULARKONTROLLFELD ��    Ofenheizung�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Anschl. Kabelfernsehen��� FORMULARKONTROLLFELD ��    Handwaschbecken mit Standbatterie/Zapfhahn�� FORMULARKONTROLLFELD ��   Toilettenbecken mit Sitz und Deckel��� FORMULARKONTROLLFELD ��    Spiegel �� FORMULARKONTROLLFELD ����� FORMULARKONTROLLFELD ��    folgendes Sanitärzubehör: � FORMULARTEXT ��–––––���� FORMULARKONTROLLFELD ��   Einbauküche mit folgenden Teilen: � FORMULARTEXT ��–––––���Die Miete beträgt monatlich: � � FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD �� für Garage/Stellplatz zusätzlich: �  � FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD �� für Sonstiges:�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD �� Nebenkosten monatliche Vorauszahlung derzeit�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��Der Vermieter kann die Vorauszahlung jährlich dem Verbrauch anpassen .��Die Vorauszahlungen werden jährlich abgerechnet, sobald dem Vermieter die Abrechnungsunterlagen vorliegen. Bei

Abrechnungen nach dem 01.08. des Folgejahres erhält der Mieter einen schriftlichen Zwischenbescheid. Der Mieter ist berechtigt 

die Belege zu den Nebenkosten einzusehen. Die Differenz zu den Vorauszahlungen ist innerhalb von 4 Wochen ab Abrechnungs- 

datum auszugleichen.  Bei Beendigung des Mietverhältnisses hat eine jahresanteilige Abrechnung der Nebenkosten zu erfolgen. 

Die Abrechnung der Heizkosten erfolgt zu   

��� FORMULARTEXT ��–––––� %�nach Verbrauch (50-70% möglich)�� FORMULARTEXT ��–––––�  %�nach Wohnfläche (30-50% möglich)��Die sonstigen Nebenkosten werden  im Verhältnis der Nutz / Wohnfläche umgelegt

��Aufstellung der Nebenkosten��Folgende Nebenkosten werden dem Mieter berechnet. Die derzeitige monatliche Vorauszahlung beträgt: ��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Für Wasserversorgung und Entwässerung�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Für Zentralheizung / zentrale Brennstoffversorgung / Versorgung mit Fernwärme�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Für Hausmeister / Aufzug / Kaminkehrer�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Für Grundsteuer�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Für Straßenreinigung�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Für Müllabfuhr�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Für Rundfunk- / Fernsehantenne, Anschluss Kabelfernsehen�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Für Haftpflichtversicherung�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Für Gebäudeversicherung�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Sonstiges�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��Gesamtvorauszahlung zum Zeitpunkt des Mietvertragsabschlusses:�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� Mieterhöhungen��� FORMULARKONTROLLFELD �� Der Vermieter ist berechtigt, die Miete nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften zu erhöhen.

      Dies gilt auch für Mietverhältnisse auf bestimmte Zeit.��� FORMULARKONTROLLFELD �� Die Miete bleibt unverändert�� FORMULARKONTROLLFELD �� bis zum: � FORMULARTEXT ��–––––��� FORMULARKONTROLLFELD �� für die Dauer der fest 

      vereinbarten Mietzeit��� FORMULARKONTROLLFELD �� Indexmiete:�Die Miete steigt jährlich im selben Verhältnis wie der amtliche Index für die Lebenshaltung��� FORMULARKONTROLLFELD �� Staffelmietvertrag:�Die Miete wird höchstens einmal pro Jahr um einen festgelegten Betrag erhöht. Bei einer Staffelmiete

ist das Kündigungsrecht des Mieters für maximal 4 Jahre ausgeschlossen.

� FORMULARKONTROLLFELD �� Es wird eine jährliche Erhöhung von � FORMULARTEXT ��–––––� % vereinbart

� FORMULARKONTROLLFELD �� Es werden die nachstehenden Mieterhöhungen fest vereinbart��Datum�Raummiete�Garage�Sonstiges�Gesamtmiete��� FORMULARTEXT ��–––––� auf�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR� � FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARTEXT ��–––––� auf�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARTEXT ��–––––� auf�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARTEXT ��–––––� auf�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARTEXT ��–––––� auf�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARTEXT ��–––––� auf�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR �� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARTEXT ��–––––� auf�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR �� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARTEXT ��–––––� auf�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR� � FORMULARTEXT ��–––––� EUR��� FORMULARTEXT ��–––––� auf�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR�� FORMULARTEXT ��–––––� EUR� � FORMULARTEXT ��–––––� EUR��

Miete und Nebenkosten sind monatlich im voraus, spätestens am 3. Werktag zu entrichten. ��� FORMULARKONTROLLFELD �� an den Vermieter oder an  � FORMULARKONTROLLFELD ��    � FORMULARTEXT ��–––––���auf Konto-Nr     � FORMULARTEXT ��–––––��BLZ � FORMULARTEXT ��–––––��bei � FORMULARTEXT ��–––––���� FORMULARKONTROLLFELD ��  der Vermieter wird ermächtigt die Miete und Nebenkosten vom Mieter einzuziehen. ��von Konto-Nr     � FORMULARTEXT ��–––––��BLZ � FORMULARTEXT ��–––––��bei � FORMULARTEXT ��–––––�����Kaution��Als Sicherheit für die Erfüllung der vertraglichen Pflichten hinterlegt der Mieter eine Kaution in Höhe von:��� FORMULARTEXT ��–––––��EUR max. 3 Monatsmieten��Der Mietvertrag tritt erst bei vollständiger Bezahlung der Kaution in Kraft. ��Der Vermieter verpflichtet sich die Mietkaution getrennt von seinem Vermögen bei einem öffentlichen Geldinstitut anzulegen. Die Verzinsung muss den üblichen Zinssätzen für Spareinlagen mit gesetzlicher Kündigung entsprechen. Die Zinsen werden erst bei Beendigung des Mietvertrages an den Mieter zusammen mit der Kaution ausbezahlt. 

Die Rückzahlung der Kaution erfolgt unmittelbar nach Beendigung des Mietvertrages und Erfüllung der vertraglichen Pflichten durch den Mieter, darunter fallen auch die Beseitigung von Schäden an der Wohnung, die vom Mieter verursacht wurden, sowie die vereinbarten Schönheitsreparaturen und Renovierungen. ��

Versicherungen��Der Mieter verpflichtet sich eine Privathaftpflichtversicherung mit Einschluß von Mietsachschäden abzuschließen. 

Der Abschluß einer Hausratversicherung und Glasversicherung wird empfohlen. ��

Übernahme von Tätigkeiten durch den Mieter��Der Mieter übernimmt mit diesem Vertrag folgende Tätigkeiten  � FORMULARKONTROLLFELD �� alle oder gemeinsam mit den Mitbewohnern � FORMULARKONTROLLFELD ��:

� FORMULARKONTROLLFELD �� Schneeräumen im Winter              � FORMULARKONTROLLFELD �� Gartenpflege                 � FORMULARKONTROLLFELD �� Reinigung der Gemeinschaftseinrichtungen  

� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––���

Schönheitsreparaturen / Instandhaltung ��Der Mieter übernimmt die Räume:��� FORMULARKONTROLLFELD ��  im unrenoviertem Zustand ��� FORMULARKONTROLLFELD ��  im renoviertem Zustand��� FORMULARKONTROLLFELD ��  � FORMULARTEXT ��–––––���Die Räume sind bei Beendigung des Mietervertrages folgendermaßen zu übergeben:��� FORMULARKONTROLLFELD ��  im unrenoviertem Zustand ��� FORMULARKONTROLLFELD ��  im renoviertem Zustand��� FORMULARKONTROLLFELD ��  � FORMULARTEXT ��–––––���Während der Mietdauer übernimmt der Mieter die Kosten für:��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Schönheitsreparaturen wie Anstrich der Wände und Decken, Reinigung und Versiegelung der   

      Böden, Innenanstrich von Fenstern, Türen, Heizkörper....��� FORMULARKONTROLLFELD ��  Instandhaltungsmaßnahmen und Kleinreparaturen bis � FORMULARTEXT ��–––––� EUR.��� FORMULARKONTROLLFELD ��  � FORMULARTEXT ��–––––���Mit Ausnahme von Schäden durch höhere Gewalt trägt der Mieter das Risiko des Glasbruches. ��Instandhaltung und Renovierung sind  von einer Fachfirma, oder in vergleichbarer Qualität, durchzuführen. Wandanstrich müssen mit wasch- und wischfester  Farbe ausgeführt werden. 

Umbaumaßnahmen und größere Veränderungen außen und innen bedürfen der Zustimmung des Vermieters. ����Anpassung an die aktuelle Rechtsprechung

Stehen Bestimmungen dieses Mietvertrages im Widerspruch zum aktuellen Mietrecht oder der aktuellen Rechtsprechung, so gilt

in diesen Punkten das aktuelle Recht. Der sonstige Mietvertrag behält trotz dieser Anpassung seine Gültigkeit. 

��Zusatzbestimmungen / Hausordnung��Die Zusatzbestimmungen laut Anlage (Seiten 6 + 7) sind Bestandteil dieses Vertrages.��

Zusatzvereinbarung��Alle weiteren Vereinbarungen bedürfen der Schriftform. ��� FORMULARTEXT ��–––––���Treten zwei Personen als Mieter auf können Erklärungen und Kündigungen nur von beiden gemeinschaftlich abgegeben werden.��Beide Mieter haften für die Erfüllung des Vertrages gesamtschuldnerisch. ����� FORMULARTEXT ��–––––�                                                 , den  � FORMULARTEXT ��–––––���Vermieter:�1. Mieter 

���2. Mieter/Ehepartner

��Dieser Mietvertrag ist eine Serviceleistung Ihres Versicherungsbüros Anton Zitzelsberger 94315 Straubing, Dr. Otto-Höchtl-Str.35 Tel 09421 / 913333 // www.anton-zitzelsberger.de. Der Vertrag wurde Ihnen als Textdatei zur Verfügung gestellt und kann vom Anwender nach Bedarf geändert werden. Eine Haftung des Verfassers gegenüber dem Anwender ist ausgeschlossen. ��









Übergabeprotokoll



Die Mietsache wurde vom  Mieter besichtigt. Er erklärt, dass sich  die Wohnung bis auf die nachstehenden  Beanstandungen 

in einem ordentlichen Zustand befindet:





Beanstandung:  � FORMULARTEXT ��–––––�







��

Der Vermieter verpflichtet sich folgende Maßnahmen bis zum � FORMULARTEXT ��–––––�� FORMULARTEXT ��–––––�� FORMULARTEXT ��–––––� durchzuführen:



� FORMULARTEXT ��–––––�





��

Dem Mieter wurden folgende Schlüssel übergeben: 



� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––� 	Stück Haustür	� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––�  	Stück Wohnungstüre	� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––� 	Stück Zimmertüren



� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––� 	Stück Garage	� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––�	Stück Speicher	� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––� 	Stück Speicher



� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––�	Stück � FORMULARTEXT ��–––––�	� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––� 	Stück � FORMULARTEXT ��–––––�	� FORMULARKONTROLLFELD �� � FORMULARTEXT ��–––––� 	Stück � FORMULARTEXT ��–––––�

















Unterschriften       



Ort � FORMULARTEXT ��–––––� Datum� FORMULARTEXT ��–––––� 

		

		Vermieter		Mieter































Zusatzbestimmungen zum Mietvertrag



1. Nutzung 



Die Mietsache darf nur zu den vertraglichen Zwecken genutzt werden.  Eine vom Vertrag abweichende Nutzung bedarf der Zustimmung des Vermieters. 



Haustiere dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung des Vermieters gehalten werden. Die Zustimmung  kann verwehrt oder entzogen werden, wenn dadurch eine Beeinträchtigung von Mitmietern oder Nachbarn oder eine Beeinträchtigung der Mietsache zu befürchten ist. 



Der Vermieter kann die Aufstellung von Waschmaschinen und Wäschetrocknern in den Wohnräumen untersagen, wenn hierfür geeignete anderweitige Aufstellmöglichkeiten (Waschküche, Keller) vorhanden sind. 



Solange keine ausreichende Gemeinschaftsantenne oder ein Kabelanschluß vorhanden sind, kann der Mieter in Abstimmung mit dem Vermieter eigene Empfangsanlagen für Rundfunk und Fernsehen anbringen.  Diese sind bei Beendigung des Mietverhältnisses oder bei  Einrichtung einer anderen Empfangsmöglichkeit vom Mieter zu entfernen. Beschädigungen durch die Montage dieser Einrichtung sind auf Kosten des Mieters zu beseitigen. 



Das Anbringen von Schildern oder Reklametafeln, mit Ausnahme normaler Namensschilder, sowie das Abstellen von Kraftfahrzeugen außerhalb der dafür vorgesehenen Garagen oder Stellplätze, bedarf der Zustimmung des Vermieters.



Der Mieter haftet auch ohne eigenes Verschulden für alle Schäden die durch die vorgenannten besonderen Nutzungen entstehen, auch wenn Sie vom Vermieter genehmigt waren. 





Instandhaltung 



Der Mieter verpflichtet sich die Mietsache und die Gemeinschaftseinrichtungen zu schonen und pfleglich zu behandeln. Er sorgt für ordentliche Reinigung, Lüftung und Heizung der überlassenen Räume.



Verletzt er diese Sorgfaltspflichten, so haftet er für die daraus resultierenden Schäden, auch wenn diese durch Familienangehörige oder Untermieter verursacht wurden. Auch haftet er für Schäden durch Dritte, wenn er diese durch unzureichende Sicherung der Mietsache zu vertreten hat. 





Untervermietung



Eine Untervermietung oder sonstige Gebrauchsüberlassung der Mieträume an Dritte ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Vermieters möglich.  Die Beherbergung von Besuch für einen angemessenen Zeitraum bleibt davon unberührt. 





Mängel



Mängel an der Mietsache oder sonstige Umstände, die die Mietsache beeinträchtigen oder gefährden sind dem Vermieter umgehend anzuzeigen. Für Schäden wegen verspäteter Benachrichtigung haftet der Mieter. Der Mieter verliert bei unterlassener oder verspäteter Mängelanzeige das Recht auf Mietminderung oder außerordentlicher Kündigung. 





Modernisierung / Reparaturen



Modernisierungsmaßnahmen an den Mieträumen oder den Hausinstallationen hat der Mieter zu dulden. Der Mieter ist darüber in angemessener Frist vorher informieren. Diese Frist entfällt, wenn die Arbeiten zur Abwendung drohender Gefahren notwendig sind. Bauliche Veränderung darf der Mieter nicht ohne schriftliche Genehmigung des Vermieters vornehmen. 





Aufrechnung 



Die Aufrechnung von Mietzahlungen gegen Forderungen an den Vermieter ist nur zulässig, wenn die Forderung unbestritten oder rechtskräftig ist und der Mieter dies dem Vermieter einen Monat vorher schriftlich mitteilt.  Es können nur Forderungen aufgerechnet werden, die sich auf das Mietverhältnis beziehen. 





Betreten der Mietsache 



Zur Prüfung ihres Zustandes oder zum Ablesen von Zählern kann der Vermieter oder ein von ihm Beauftragter die Mietsache in angemessenen Zeiträumen und nach vorheriger Ankündigung betreten. Die Belange des Mieters sind dabei zu berücksichtigen. Ist der Mietvertrag gekündigt oder wird die Mietsache verkauft, so kann sie auch zusammen mit Interessenten besichtigt werden. Der Mieter hat das Betreten auch bei längerer Abwesenheit zu ermöglichen. 





Ende des Mietvertrages



Das Recht zur ordentlichen Kündigung des Vertrages richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. Die Kündigung muß schriftlich abgegeben werden, maßgebend für die Fristeinhaltung ist der rechtzeitige Zugang. 

Die Kündigungsfrist richtet sich nach den Bestimmungen des BGB. Die Kündigung kann im allgemeinen erfolgen:  

- spätestens am 3. Werktag zum Ablauf des übernächsten Monates. Sie verlängert sich für den Vermieter bei einer Vertragsdauer von fünf Jahren um weitere 3 Monate, von 8 Jahren  um 6 Monate und von 10 Jahren um 9 Monate. Das BGB sieht in bestimmten Fällen abweichende Fristen vor (z.B. Kündigung wegen Eigennutzung, Wohnungen im Haus des Vermieters usw )



Ist der Mietvertrag auf eine bestimmte Zeit abgeschlossen, so ist die vorzeitige Kündigung nur aus wichtigem Grunde, der die Interessenlage des Vermieters überwiegt, möglich. Dabei hat der Mieter dem Vermieter mindestens drei geeignete und gleichwertige Ersatzmieter vorzuschlagen. 



Staffelmietverträge können auch bei längerer Laufzeit  nach Ablauf von vier Jahren unter Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen gekündigt werden. 



Bei Beendigung des Mietverhältnisses sind die Räume geräumt und gesäubert zu übergeben. Evt. Renovierungs-arbeiten sind im Mietvertrag geregelt. Kommt der Mieter dieser Verpflichtung nicht nach, so kann der Vermieter diese Arbeiten auf  Kosten des Mieters durchführen lassen. Bauliche Veränderungen, die der Mieter auch mit Zustimmung des Vermieters veranlasst hat, sind bei Vertragsbeendigung auf Verlangen des Vermieters zu beseitigen, sofern keine anderweitige schriftliche Vereinbarung getroffen wurde. 





Außerordentliche Kündigung



Für die außerordentliche Kündigung gelten die gesetzlichen Kündigungsgründe. Kündigt der Mieter das Mietverhältnis aus wichtigem Grund, so haftet er für die durch die Kündigung entstandenen Schäden. Er hat, sofern er keinen geeigneten Ersatzmieter beschafft (siehe Ende des Mietvertrages), auch für den Mietausfall zu haften, längstens aber für die Dauer eines Jahres. 





Eigentumswohnung



Handelt es sich bei der Mietsache um Gemeinschaftseigentum, so unterwirft sich der Mieter mit diesem Vertrag auch der gültigen Hausordnung und den Gemeinschaftsbeschlüssen.





Hausordnung



Die Mieter verpflichten sich zur gegenseitigen Rücksicht, Einhaltung der Ruhezeiten, Vermeidung von 

Geruchsbelästungen und pfleglichem Umgang mit dem Eigentum der Mitmieter und der Mietsache, zum 

sparsamen Umgang mit Energie und Rohstoffen und zur Abfallvermeidung / Recycling. 
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